
n Sehr geehrter Herr Dr. Frank, wie häufig
kommt die digitale Volumentomografie mitt-
lerweile in deutschen endodontischen Praxen
zum Einsatz?
Meines Wissens noch recht selten. Häufig
werden DVT-Aufnahmen, die aus anderen In-
dikationen heraus angefertigt wurden, zu-
sätzlich endodontologisch ausgewertet, in-
dem in derartigen Aufnahmen die Anzahl der
Wurzelkanäle, deren Konfiguration und Aus-
dehnung ermittelt werden kann. 
Ich kann mir nur schwer vorstellen, dass hier-
zulande ein vorwiegend endodontisch täti-
ger Kollege sich unter den gegebenen wirt-
schaftlichen und politischen Umständen ein
DVT-Gerät ausschließlich für endodontologi-
sche Indikationen anschafft und rentabel be-
treiben kann. Nichtsdestotrotz kann der Zu -
gewinn an diagnostischer Information be-
trächtlich sein.

Welchen Anteil macht die Diagnostik mittels digitaler Volumentomografie in
Ihrer eigenen Praxis aus?
Unter fünf Prozent. Da bei uns die Anlage aus anderen Gründen/Indikationen
vorhanden ist, werten wir 3-D-Aufnahmen im „Endo-Fall“ auch aus endodon-
tologischer Sicht aus, fertigen jedoch nicht routinemäßig DVT-Aufnahmen zur
Endo-Behandlung an. Dies hat aber hauptsächlich wirtschaftliche bzw. versi-
cherungstechnische Gründe. 

Worauf sollten Praktiker besonders achten, wenn über die Investition in eine
derartige Technik abgewogen wird? 
Das ist eine Frage, für deren Beantwortung man etliche Seiten bräuchte. An
dieser Stelle möchte ich nur vor einem Trugschluss warnen: die Thematik DVT
ist sehr komplex und facettenreich. Intensive Auseinandersetzung mit der
Materie in allen ihren Aspekten (diagnostischen, technischen, logistischen,
finanziellen, abrechnungstechnischen) im Vorfeld der Investition ist Pflicht,
will man Enttäuschungen und Missverständnisse vermeiden.

In welchen Bereichen der 3-D-Diagnostik sehen Sie für die Zukunft besonderes
Potenzial, wo besteht Handlungsbedarf?
In allen Bereichen. 3-D wird in Zukunft so selbstverständlich sein wie heute 
2-D. Viele Kollegen denken noch (dank ihrer Ausbildung und bisherigen Er-
fahrung) in 2-D. Handlungsbedarf sehe ich besonders in der Optimierung der
Bildqualität und in der Schaffung von standardisierten 3-D-Ansichten/Sze-
narien, so wie sie im 2-D-Bereich seit Jahrzehnten vorliegen. 

Herr Dr. Frank, wir danken Ihnen für das Gespräch! n

„Thematik DVT ist komplex
und facettenreich“
Digitale Technologien spielen in vielen Bereichen der Zahn-
medizin bereits eine große Rolle. Welche Relevanz sie auf
dem Gebiet der Endodontie haben, konnten wir im Gespräch
mit dem Spezialisten Dr. Elmar Frank aus Besigheim erfahren.

Eva Kretzschmann/Leipzig

Dr. Elmar Frank
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Sie zahlen viel zu viel Steuern? Und das auch noch regelmäßig im Voraus?
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